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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Heimbach : SV Ottoschwanden II 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

TTC Heimbach stockt Punktekonto gegen SV 
Ottoschwanden II auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Heimbach im
Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 1 gegen den SV Ottoschwanden II fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Benedikt / Gäßler gegen Kern / Nock und gaben dabei nur
einen Satz ab. In vier Sätzen gewannen nachfolgend Bär / Kölblin gegen Bührer / Schneider und
gaben dabei nur einen Satz ab. Bär / Limberger hatten derweil gegen Blust / Bürg bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Luca Benedikt war in der
Partie gegen Jannik Bührer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig
Gegenwehr leistete dagegen anschließend Filip Bär beim 5:11, 2:11, 5:11 gegen Michael Kern, was
gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die richtige Taktik hatte Oliver Kölblin indessen beim
3:0-Erfolg gegen Robert Nock ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Das folgende
Einzel zwischen Thimo Gäßler und Roman Schneider, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Clemens Bär das Spiel gegen Benjamin Bürg und
gewann in vier Sätzen. Mit 8:11, 11:13, 11:7, 5:11 verlor im Anschluss indessen Patrick Limberger
seine Partie gegen Michael Blust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 3:1 hatte
Luca Benedikt im Einzel gegen Michael Kern, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
dagegen die Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:0
gegen Jannik Bührer fand Filip Bär von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Oliver
Kölblin verpasste es anschließend indessen mit einem 1:3 gegen Roman Schneider, einen Punkt für
sein Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thimo Gäßler und
Robert Nock, die Thimo Gäßler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Heimbach nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto, während
der SV Ottoschwanden II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Köndringen III (TTC Heimbach) bzw. gegen den
FC Kollnau III (SV Ottoschwanden II).

 Statistik:
 TTC Heimbach

Doppel: Benedikt / Gäßler 1:0, Bär / Kölblin 1:0, Bär / Limberger 1:0 
Einzel: L. Benedikt 2:0, F. Bär 1:1, O. Kölblin 1:1, T. Gäßler 1:1, C. Bär 1:0, P. Limberger 0:1 

 SV Ottoschwanden II
Doppel: Bührer / Schneider 0:1, Kern / Nock 0:1, Blust / Bürg 0:1 
Einzel: M. Kern 1:1, J. Bührer 0:2, R. Schneider 2:0, R. Nock 0:2, M. Blust 1:0, B. Bürg 0:1
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